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ÄllMlal t zur Laibacher Zeitung Nr. 225
Samstag, den 3. Mober 1885.

(3926) Widerruf. ^ . 557.
Die Concursansschreilnmg vom 27, Scp»

tembcr d. I , , Z. 557, wegen Besetzung der Lehr-
stelle in T h e i n i z wird hiemit w i d e r r u f e n .

K. k. Nczirtsschulrath Stein, am Istcn
Oktober 1885,

(3897d-2) KunämaHun« Nr. 90N .
Von der k. k, Finanzdirection für 5train

wird bekannt gegeben, dass der l. l. Tabak-Sub-
Verlag in Nadmannsdorf im politischen Bezirlc
Radmannsdorf im Wege dffentlichcr Coneurrcnz
mittelst Uebcrrcichung schriftlicher Offerte au den-
jenigen als geeignet erkannten Vewerber vcr>
liehen wird, welcher die geringste Verfchlcißpro»
vision anspricht, oder auf jede Provision Verzicht
leistet oder ohne Anspruch ans eine Provision
einen jährlichen Pachtschilling (Gewinstrücklass)
zn zahlen sich verpflichtet.

Gleichzeitig und in Verbindung mit obigem
Tabalverlnge wird auch die l. t, Loltocolleclur
daselbst vergeben werdeu.

Die Offerte find längstens
b is 3 1 . O t t u b e r 1 8 8 5 ,

ouruiiitags 11 Uhr, beim Vorstande der l. k.
Finauzdireetion in ^iaibach zn überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche
Knndmachnng, enthalten im Amtsblatte der «Lai-
bacher Zeitung» Nr. 224 vom 2. Ottober 1885,
berufen.

Laibach am 25. September 1885.

lM IO 2) KMldmachUNg. Nr. 1!jl)55.
Zufolge hohen Handrlsministciial° Erlasses

vom 16, Septcnlbcr l . I , Z, !!2 425, liinnrn vom
I.Oktobcl 1885 an im österreichisch-ungarischen
Postvcrtehr Privatsendungeu in Vricsfonn mit
Papiergeld (Staats' oder Banknoten) im Werte
uon mehr als 800 fl (statt bisher 200 f l ) und
im Gewichte bis 250 fl, Gramm offen aufgege-
ben werden, wenn der Versender hicfiir das
Wcrtporto im anderthalbfachen Betrage cnt-
richtet,

hievon geschieht die öffentliche Verlaut«
barung.

Trieft, den 27, September 1885.
Die l . l . Post- und Telegraphen-Directiou.

(3901—1) KUNdmachUNg. Nr. 1871.
Vom l. k. Krcisgcrichtspräsidium Rudolfs'

wert wird behufs
Sichcrstcltung der Verpflegung dann der

Brot« und Strohliefcrnng
für das Jahr 188(l die mündliche Licitations»
Verhandlung aus den

1«. Ok tobe r 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts ausgeschrieben.
Als Caution sind für die Verpflegung 250 sl,.
für die Vrodlicfcrung 150 fl, und für die Stroh»
lieferung 10 fl. im Baren, in Sparkasse-Einlagen
oder in öffentlichen Staatsschnldverschreibnngen,
nach dem Tagcscurse berechnet, zn erlegen.

Bis zum Beginne der mündlichen Licita-
tionsvcrhandlnng werden anch vorschriftsmäßige,
mit den bezüglichen Vudien belegte schriftliche
Offerte angenommen.

Die Licitationsbcdingnisse können hierge»
richts zu den gcwöhnlicheil Amtsslnndcn und
am Tage der Licitationsvcrhandlung eingesehen
werden,

Nudolsswclt, am 20, September 1885.
K. l. Kreisgerichts'Präsldium.

(3913—1) Nr. 4772. 4773 und 4774.
Kundmachung.

Die znm Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemcinden Kilenberg (Ki-

lowöe), Ratcicwobcrdo und Äiereöje
verfassten Besihbogen nebst den berechtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Mappen-
copir und den Erhebnngsprotokollcn liegen bis

15. O k t o b e r 1885
Hiergerichts zur Einsicht aus.

Sollten Einwendungen gegen die Richtig»
teit der Beschbogen erhoben werden, so weiden
die weiteren Erhebungen an dem genannten
Tage hiergcrichts gepflogen werden.

Die Ucbertragung der nach 8 118 a. G. G.
amortisierbaren Privatsordcrungen in die ncnen
Einlagen kann untei bleiben, wenn vor der Ver»
fassung derselben darum angesucht wird.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch - Feistriz, am
30. September 1885,

(3929-1) Kundmachung. Nr. 4671.

Vom !. k. Bezirksgerichte Wippach werden
zuni Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Catastralgcmeinde Ustia

die Localerhcbungcn auf den

8. O k t o b e r 1885

uud die darauf folgenden Tage vormittags
8 Uhr hicrgcrichts mit dem angeordnet, dafs
bei ocnfclbcn alle jene Pcrfonen, welche an der
Ermittclnng on Besihvcrhältnisse ein rechtliches
Intcreffc haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer liiechte Ge-
eignete vorbringen können.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 1. Ol»
tober 1885.

(3914-2) KundmachUNg. Nr. 1455.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird
bekannt gemacht, dass die zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmciude Natschach

verfassten Bcschbogen nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften. den Copien
der Catastralmappen und den über die Er-
hebungen aufgenommenen Prototollen bei Gericht
zur allgemeinen Einsicht anstiegen, und dass
für den Fall, als Einwendungen gegen die Rich'
tigteit der Besihbogen erhoben werden follten,
weitere Erhebungen am

8. O k t o b e r 1885

werden eingeleitet werden.
Die Uebcrtragung der nach § 118 des a,

G, G. amortisicrbaren Privatfordcrungcn in die
neuen Grundbuchseinlagcn wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete binnen 14 Tagen oder
noch vor der Verfassung der betreffenden
Grundbuchscinlagen um die Nichtübcitragung
ansncht.

Kronau am 27. September 1685.

(3916—2) Kundmachung. Nr. 1456

Vom k. t. Bezirksgerichte Kronau wird ^
tannt gemacht, dass in Gcmäßheit dcs b ^
des Gesches vom 21. Mälz 1884, ^ ,,
L. G. A l , sür den Beginn der Erhebung" '

Anlegung eines neuen Grundbuches!

die Catastralgemcinde Wciftcnfcls

der 5. Ok tobe r 1885

festgesetzt ist und daher von diesem Tage ^,
alle Personen, welche an der ErmittuMN
Besivvcrhältnissc ein rechtliches I"te"s>e 7«M.
bei Gericht erscheinen und alles znr " u ^
rung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
nctc vorbringen können,

Kronau am 28. September 1885

(3925-1) Kundmachung.

A m 20. Ok tobe r 1885 f 'N°" ^
l, k, Staats-Hengsten-Depot zu Giaz b>c " l ^
Verhandlung bezüglich der Abnahme des ^
Stalllingen des Hengsten-Depot-P"^' ^r
Selo vmn 1 Jänner 188« bis Ende ^
l888 gewonnenen

D f e e l! e ll i l »l ss e r »

Die Vergütung sür den Dünger > ^
nach Maßgnbe der täglich zur Ver»""
tonlmrndrn Ttleupmtioucn. . :̂̂  «lb'

Die Herrn Ockonomcn, welche aus ^^ ^lc
nähme dieses Düngers rcfleclirctt, '"" ,.^11^
mit einer 50-Krcuzcr-Stempelmarle "">
Offerte längstens bis

20. O k t o b e r d. I
Aspots

mittags in der Kanzlei des obigen
einreichen. , dc>'

Die Vertragsbedignisse können " ^ „ ,
Kanzlei des Postens in Sclo eingesehen ""-

^ ^ ^ - « - ^ ^

Änze i l ieb la l l .
(3904—3) Nr. 5194.

Bekanntmachung.
Von den, k. k. Bezirksgerichte Krain-

bura. als Abhandlungsinstanz nach M i r«
gareth S a j o v i c von Primskau wird
bekannt gemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen
Notherben Franz, Johann und Josef
Sajovic Leopold Markiö von Kraiuburg
zunl Curator a,ä ketum bestellt und zur
Agnoscierung der Abhandlung nach Mar-
garets Sajooic auf den

12. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, anher vorgeladen
worden.

Krainburg am 20. August 1885.

(3604—3) Nr?4338?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Auf Ansuchen des Herrn D''. Eduard
Dcu, Advocat von Adelsberg, wnrde die
executive Feilbietmlg der auf 1835 st.
bewerteten Realität des Franz Smerdu
von Don, Nr. 7 uud Mb.-Nr. 354, lol.
639 der Herrlchast Adelsberg, iu drei
Terminen bewilligt und aus den

0 O k t o b e r .
6. N o v e m b e r und
7. D e z e m b e r 1 8 8 5 ,

jedesmal um 1l Uhr vormittags, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dafs die Pfandrealität bei der dritten
Feilliietuug aber auch unter dem Schätz-
werte versteig rt werden wird.

Vadium 10 Procent. Der Grund«
buchsextract. das Schähungsprotokoll uud
die Feilbietungsbedin^nisse lie^eu hier-
gerichts zur allgemeinen Einsicht auf.

Dem unbekannt wo befindlichen Ta-
bularlMubiger Slefan Wolle von Dorn
wird Herr Dr. Pitamic, Advocat in
Adelsbcrg, in dieser Execulionssache zum
Curator kä u.cwm bestellt.

K. t. Bezirksgericht Adelsbera, am
28. Juni 1885. ^ ^'

(3813—3) Nr. 1973.

Zweite mc. Feilbietung.
I n der Executioussache des Iohanu

Pilek (durch Jakob Klinc vou Seijeuberg)
gegeu Urfula Pafte^ vou Seisenberg
wird wegen Fruchtlosigkeit des erstru
Termines zur zweiten auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 5
augeordueten Feilbietuugstagfahit der
Realität Rectf.-Nr. 53 ' ^ä Herrschaft
Seifeuberg geschritten.

K. l. Bezirksgericht Seifeuberg, am
19. September 1885.

(3651—2) Nr. 6929.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ausucheu des Frauz Grude,,

von Godoviö al2 Machthaber des Iohaun
Pagou wird die mit diesgerichtlichem Be-
scheide vom 21. Februar 1884, Z. 93. auf
den 21. Juni 1884 augeordnet gewesene
dritte executive Feilbietung der dem I o
haun Petkovöek vou Medvedje Bldo
gehörigen, gerichtlich auf I860 f l . be-
werteten Realität uud Einlage Nr. 93
der Catastralgemeinoe Medvedje Brdo
reassumaudo auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 5 ,
10 Uhr Vormittage, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange augeorduet.

K. k. Bezirksgericht Loit ch, 22steu
Jul i 1885.

(3601—3) N r ? 4 8 1 ^

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Auf Aufuchen des Georg Dougan
von Vovce Nr. 8 (durch deu Macht-
haber Alllon Dougan vou dort) wurde die
executive Frilbietuug der auf 1.) 3000 fl.,
2.)550fl.. - 3 . ) 8 0 f l , - 4 . ) 3 3 0 f l .
uud 5.) 350 fl. bewerteten Realitäten des
Josef Dougan von Uuter-Koschana, und

zwar 1.) Urb.-Nr. 37/1, Auszug 2476
n,(l Raunach, dann im Grundbuche aä
Adelsberg, und zwar 2.) Urb.-Nr. 777/1,
Auszug 2814, — 3.) Urb.-Nr. 734'/«.
Auszug 2829, — 4.) Urb.-Nr. 680'/ , ,
Auszug 823, uud 5.) Urb..Nr. 680'/, .
Auszug 824, in drei Terminen bewilligt
und auf den

6. O k t o b e r .
6. N o v e m b e r und
7. D e z e m b e r 1 8 8 5 .

jedesmal um 9 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem Auhauge angeordnet,
dass die Pfaudrealitäten bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schatzwerte
versteigert werden.

Vadium 10 Procent. Der Gruud-
buchsextract, das Schätzungsprotokoll uud
die Fellbietungsbeoingulsse liegeu Hier-
gerichts zur allgemeinen Einsicht auf.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
17. Ju l i 1885.

(3878—3) Nr. 5493.

Erinnerung
au Mathias Kern vou Mlaka, unbekauu-
teu Aufenthaltes uud dessen unbekannte

Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Mathias Kern von Mlaka,
unbekanulen Aufenthaltes und dessen un-
bekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider diefelbeu bei diesem
Gerichte Andreas Svetlin von Mlaka
(durch Dr. Pirual) die Klage auf Aner-
keuuuug der Ersitzuug der Realität Eiu-
lage Nr. 159 der Steuergemrinde Kreuz
uud Gestattung der Eigenthumseinver«
lelbung eingebracht, worüber die Tag'
satzung zur summarischen Verhandluua
auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts auaeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklauten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblandeu abwe-
send sind, so hat mau zu deren Vertre-

tung und auf deren Gefahr und K < ^
den Herrn Franz Fischer uou Stem
Curator ad ö^tum bestellt. ^ ^

K. k. Bezirksgericht Steiu, a "
Auqust 1885. - — ^ 7 « s

(3877-3 ) Nr-4?s"

Erinnerung „i>
au Michael uud Maria S tanz ,

deren unbekannte Rechtsuach^li ^
Von dem k. k. Vezirkssier.cht' ,z.

wird dem Michael uud der M u w ^ ' „ ,
resp. deren nubelannten RechtsuaGo'u
hiemit erinnert: . ^scül

Es habe wider dieselben bei ^ ,
Gcrichte LudpraeZ. 4 . I u l i 1885.O- ,̂-ch
Oswald Susnik von Podjelse ^ „ )
Dr. Carl Hmidinger. k. k. Notar M ^
die Klage auf Anerkennung A s H M
jährung und Gestattung der ^ ^ .
bezüglich nachstehender Ford^runge''.^,
der für dieselben bei der Real"«! ,
Nr. 390, Pag. 409 aä Herrschasl
kcudorf, haftenden Pfandrechte, " n ^ K
l̂ ) für die Forderung ^ ^ „„d

Stauz'scheu Pupillen M'cha.l F
Maria Slanz per 285 fl. ^ / ' M z
aus dem Protokolle vom ^
1818; cn>.iaSta"i

d) für die Forderuua der Marl« ^
an väterlicher Erbschaft ul -he
Verlafsabhandlung vom -? ' ^
ddlo. 19. Oktober 1846, ^ r .
per 150 f l . , — , , , „nd i "

sammt Nebeurechten angebraOl. ^
die Tagsatzung zur s"U"U"V, e r M
haudlm.g dieser Rechtssache !)"">
auf deu „ ^

7. Ok tobe r 1865, ^ , ^ , .
vormittags 9 Uhr, auaeordnei te"

Da der Aufeuchalt dei ^,s,l l 'c'
diesem Gerichte uubekauut u>w ^ ^
vielleicht aus deu k. k. Erbland^n a ^ ^,
sind, so hat man zu ihrer Vertre .^^,,
auf ihre Gefahr nud Kosten dM A , „ ,
Frauz Fischer, Restaurateur ' "
als Cmator ..6 „ t u m bestellt , ^ ^

K. k. Bezirksgericht Stem. "«
Ju l i 1885.
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**ekn?f * A r t Products, Jutestoffe,
aufv*? i e r e ' Bindfaden. - Muster
E "R ft i e e n > (3327) 17

^jgl£Ql lak^Wien f I., Esslinggasse 18.

^Htou Dolar
in Klagenfurt
Current- und Mode-Branche

i „ oinon (3887) 3 - 2

UWMfflr.
^ n d e r der Neuzeit!

?c^üoiden nufn kurzom Hühneraugen ohne
t?ufo sirh o l l n o Schmorz vorlioron will,

nd<*8ohn v
f
o r t r au°nsvoll don von William

u erfundenen amerikanischen

'Junneraugen-Extract.
^Ulle8donAfÜ^bchen 3 5 und 70 kr. Vorson-
V'ÄBse <> \V s*Wlk,WIen,XM Ilimberger-
APoth0]f0;

 e p s t t i n I^aibach bei W. Mayr,
• ^ - - ^ ^ ^ ^ (3165) 12—7

mm
Monatsausgabe in Oktav.

Jahrlich 12 Hefte a I Mark.
edösHoft25 bia80Bogen stark

^ * | ! ^ ^ e i c h B l e i l l q a t r i r t ,

i »"di ! b e r L a n a u n d Meor" pr&gentirt sicha e r n«uen Monatsausgabu al.s dio

-^jojlhaltlgste Monatsschrift.

Bta t̂8 e r 8 t e Monatsheft (240 Seiten
2 Kun I?'1 ü b e r 100 Illuatrationen und
Usid • el laKe") ist eben eingütroffon
|niB £lr(l auf Verlangen zur Ansicht

• ö»ni gesandt von

Kleinmayr & Bamberg

^Or|>'a lt»acl1 ko i don Herren Apothe-
^ ^ w°ooda und Trnköozy.

^ ^ - - ^ ^ _ _ _ ^ ^ (562)18—18
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Bellaria-
Bett - Einlage.

Das Vorzüglichste iu diesem Artikel,
in jedem WüBChwaren, chirurgischen undiihn-

lichon ßoschilsto zu bekotnmon
empfohlon (3436) 24—10

M. J. ELSINGER & SÖHNE
Fabrik wasserdichter Stoffe

WIEN, I., VolkngartoiiBtraHso l.

Nur echt, wonn der Namo
E L S I N G E R darauf godruckt.

Muster uud PioiB-Couranto gratis und franco.

"(37L6l_1) Nr. 6252.

Erinnerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannten Nechtsimchfolgern
des Jakob und Iosefa Klep^ar von Ro-
dokendorf hiemit erinnert, dass der in
der Execn'ionssache des Josef Velavc
(durch Dr. Pitanuc -n Adelsberg) gegen
Stefan Kleptar von Nodoleüdorf pcw.
40 st. ergehenden Bescheide vum 4. Ju l i
1885, Z . 4525, dem für dieselben be-
stellten Curator kä aewm Hnr Dr.
Edllllsd Deu in Aoelsberg zugestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
14. September 1885.
(3915—1) ^Nr?6371.

Erinnerung.
Vom k. k. Beyrksgerichll' Ad^lsberg

wird den nnbekannt wo befindlichen Ta-
bularglänbigern Jakob Ursic von Blch',
Josef,' Maria, Katharina, Uisnla, Ma»
rinka, Anton und Martin Pavzin und
Katharina Fiden von Unler-Koöana und
den unbekannten Rechtsnachfolgern dcs
Martin Pavzin und Katharina Fide«
von Unter-Koslina hiemit erinnert, dass
der in der Executionssache des Georg
Dongan von Vovöt! Nr. 8 (durch deu
Machthaber Nnlon Dougan von dort)
gegen Josef Dungan von Unter-Kosana
M o . 400 f l . ergangene Fcilbietungs-
befcheid vom 17. I n l i '885. Z 4813.
dem fnr dieselben bestellten Curalor a.ä
«,et,um Herr Dr . Eduard Deu in Adels-
berg zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adrlsberg. am
20. September 1885.
(3888-1) Nr. 4001. 4002. 4003. 4004.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezl'ksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es wurde zur Wahrung der Rechte

der unbekannten Erben und Rechlsnach-
folger der v rstorbenen Tabularglänbi-
gerin Agnes K^zisnik von Nalogn und
Maithau» Kerzisnik von dort, Helena Er-
Zen von Leskouca und Audrras Teröek von
Goli V l h Nr. 4 Herr Mathias Killer von
Lack, zum Curator ad actum bestellt,
decretiert nnd ihm die düsgerichllicheu
Bescheide vom 30. M a i 1885. Z, 2142,
vom 13. Juni l885, Z. 2350. vom
14. Juni 1865, Z, 2300, und vom
20. März 1885, Z . 1005. zugestellt.

Lack am 24. September 1885.

Im Vorlago von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist soebon orschionon:

Slovenska

Pratika
za navadno lelo 1886.

Prois |»nr Stück \\\ kr. — Wiodorvorkäufer
erhalten Rabatt. (8754) 8

(3852-3) Nr. 2913, 2914.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wurde für die unbekannt wo befindllchm
Tabularinlercssenlen Johann Vralous
von Dobrava Nr. 5 und Maria Bratous
von Trieft Herr Anton Vidrich von
Wippach als Curator aä aotum bestellt
nud demselben drr Grundbuchibescheid
ddlo. 20. März 1885, Z . 1311, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
30. Ju l i 1885.

(3850—1) Nr. 3331.

Dritte ezec. Realfeilbietung.
Vom t. k/Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 2269 be-
kannt gemacht, dass in der Executions-
sache des Auton Uhan von Rodne gegen
Johann Gracar von Terbinc

am 22. Ok tobe r 1 8 8 5
zur dritten executive« Realfeilbietung
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, um 23ten
September 1885.
(3851^1) Nr.8734 bis 8738, 8961, 8982

und 9619.

Bekanntmachung.
Nachbenanntm Personen unbekann-

ten Anfenchaltrs, beziehungsweise deren
unbekunnien Rechtsnachfolgern, wurde
Herr Anton Weiß von Rudolfiwert,
als Curator ää actum bestellt und die-
sem nachstehende Tabularbescheide zu-
gestellt.-

Vom 21. März 1885, Z . 2918, und
vom 24. März 1885, Z. 3010, beide
für Maria Stalcer von Draudul; vom
11. März 1885, Z . 2555, für Johann
und Katharina Kiscel von Potoöendorf;
vom 11. März 1885, Z. 2549, für An-
ton Progar von Hmelciil und Franz
Zagar von Rudolfswert; vom 5. März
1885, Z . 2315. für Mathias Mefojedec
von Aeöeudorf; vom 24. März 1885,
Z. 3007, für Jakob uud Andreas Tcr-
kaj von Hereindorf und vom 19. März
1885, Z. 2«34, für Mathias Zaloler
von Lutergeschiss und endlich der Re»
licitationsbescheid vom 15. August 1885,
Z. 6183, für Anna Ruß von Hönigstein.

K. k. städt,-delrg. Bezirksgericht Ru-
dolssw^l, am 24. September 1885.

" (3928^ y Nr7925'7.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Nudolsswcrt wird bekannt gemacht:
Es w rden über Ansuchen der Anna

Masc.n von Rudolfswert (durch Dr.
Slunc) die mit dem dieögerichllichen
B-scheide vom 3, Juni 1885, Z . 5414.
auf den 10. September 1885 und 14ien
Oktober 1885 angeordneten executtven
Feilbiclungen der dem Johann Kosak
von Dobovo gehörigen 8ub Einl.-Nr. 33
Struergemeinde St, Peter vorkomm'N-
den Nealilät mit dem Beisatze für ab-
gethan erklärt, dass es mit der auf den

1 1 . November 1885
aug,mdüeten dritten Realfeilbielung sein
Verbleiben hat.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
doliöweit, am 23. September 1685.

13719—i's ' Nr783947"

EMUtive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Nuoolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Duller von Inrkendorf die executive Ver-
steigerung der der Maria Bellop c von
Igleüik ^hörigen, gerichtlich auf 1410st.
grschatztrn Realitäten Urb.-Nr. 120 und
l Ä ) ^ ild Herrfchaft Hopfenbach bewib
ligl uud hlezu dr^i Feilbietuugs.Tag-
satznngen. nnd zwar die erste auf den

2 2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 3. D e z e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dcm Anhange an»
geordnet wurden, dass die Psandrealität
bei der rrsten und zweitrn Feilbicnllia.
uur um oder über d^n Schätzwert. b.i
der dritten aber auch unler demselben
hi,!tangegel"'ll werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitations-Commission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungspro«
tokoll und der Grundbuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. städt.-drleg. Bezirksgericht Ru<
dolf?wert, am 22. August 1685.

(3555^1) Nr. 7311. '

Erinnerung
an Andreas Herbst von Setsch Nr. 14,
resp. dessen allfällige unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem k k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Andreas Herbst von Setsch
Nr. 14, refp. deffen allfälligen unbekanu»
ten Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Michael Gregoriö von Setsch Nr. 1
die Klage äo praos. 10. August 1885,
Z. 7311, auf Elsihung der Parc. 2057/2
der E in l . -Nr . 150, Catastralgemeinde
Ebenlhal eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

23. O k t o b e r 1 8 8 5
vormittags hiergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diescm Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den t. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu dessen Ver«
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Florian Tomitsch von Gottschee als
Curaior aä k^tum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schr iten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf<
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchem es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabfäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
12. August 1885.

" (3909^1) Nr. 701ö7

Erinnerung
an Blasius, Johann und Anna G a b r i o ,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. l . Bezirksgerichte Gurkfeld
wird dem Blasius, Johann und der Anna
Gab'ik, resp. deren unbekannten Rechts«
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Zorko von 5krep liönik
die Klage M o . Verjährung einiger Satz-
Posten und Löschung derselben bei den
Realitäten E. Z . 592 und 619 Catastral-
gemeinde Gurlfrld eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzunq auf den

' 8 3 . Ok tobe r 1 8 8 5 .
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblauden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Franz Oebanc von Gurlfeld als Curator
ad u,cwln bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten kölinen,
widrigens diese Rechtssache mit de,„ auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre'Nechlsbchelfe auch den,
wmnnten Cuiator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuug ent>
stehenden Folgen felbst beizumessenZhaben
werdm.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
28 August 1885.
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Monatliche HbMnng von nur 8 fl.
Dir gegenluärtig erscheinende vierte Allssage von

MePr'' EMW'sMm3-LlMw
mit ijl)<>0 Aliliilduiisscu im Tcxtt, 5)5)l» tiiustlclisch nn^eführtcu
Illustratioli^tafclu, ötattcli, Pläucn nud Alui,uclldlNllcn. l<> Vändc.

Elegant in Halbfrauzliattd gcdundcli. Preis !)l» fl.
liefern wir unserm geehrten Geschäftsfreunden gegen monatliche Ubzahlnng
von n u r 2 ft. (W5l1) 10"-»

Der erste Band ist sofort erhältlich. Die weiteren Bände erfolgen in
drei' bis uiermonatlichen Zwischenränmrn.

Zu zahlreichen Abonnements ladet ein

Zg. v. Alennnayr <!: Jed. Wamlierg
Mnchl)crndlung in <Hctibctch.

B ^ W I ^ Hg Analysiert und begutachtet durch dio Landea-Aka-
B • demle in Budapest, Prof. Dr. Stolzei i» München,
• H Prof Dr. Hardy in Paris und Prof. Dr. Tichborne m
H H London, wird von Prof. Dr. Gebhardt in Budapest und
H I m neuostens von Prof. Dr. v. Sokitansky m Innsbruck,
•B 1 § ^ - Prof. Dr. Zeisel in Wion und Prof Dr. Sigl m Stuttgart
fr ^ * sowio anderen Capacitäten dor Medicin infolgo liohon

-"Kobaltes an Lithion besonders boi hartnäckigen
Leiden dor VerdauungBorgane und Harnbeschwerden «rfolgroichst an-
ffowondot und gogon andoro bekannto Bitterwässer insbesondero vorzuglionst
empfohlen. — Zu habon in allon Specoroi- und Minoralwassor-Handlungoii sowio
in dou mointon Apot/.okon und Droguorion in stots frischer Füllung. Ersuoht
wird, auadrüoklioh Ofner Rakdczy zu verlangen. (Ulß) 24 24

Die Besitzer: Gebrüder Loser in Budapest.

(to*. (3476) 30-5 Prämiiert von don Weltausstellungen:
fl^jgjgj^g^^ London 1862, Paris 1 S«J7, Wien 1873, Paris 187S.

y ' l i B W p Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
ÜL- J;-8- Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aus dor Fabrik dor weltbokannten Export-Firma Gottfried Cramer,
Wllh. Mayer in Wien, von ü. 380, (1. 400, 11. 450, fl. 500, fl.550, fl. 600, bis ti. 650.

Olaviero anderer Firmon von fl. 280 bis fl. 850. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

Clavier-Yerschleiss und Leih-Anstalt von A, TMerMder, Wien, YIL, Burggasse 71

AUSSTELLÜNGS-Ä^| fttlTreffer

ÜÄum Sehnll>egimxe ||
oiupfiohlt (̂

Maris Drenik
das sortierteste Lager von |IJ

Materiale zum Buntsticken, Striclcen, Häkeln i f l N ü [
Fortigo und angosangono Stiokereien auf divorson Stick -Stosson 1" |f

foinstor und stilgorocbtor Zeichnung. [1
Striok-Sohafwolle , einfarbig und moliort. Nadlerware aus fr}"9, ff

onglischom Stable. Echt Jäger'sohe Sohafwolle. (3825) & * |l
Auch wird jodo ins Vordruokerei -Gesohäft oinschlagondo Arboi |

übernomraon. U
Alle Auftriigo wordon bostens und prompt offectuiort. I

Die Buchhandlung |
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg

CongressplatzNr. 2 '
! empfiehlt ihr (3ßl9) l 2 " i

vollständiges Lager
1 s ä m m t l i c h e r in den hiesigen und auswärtigen Lehransistl'e|J

insbesondei'e dem k. k. Oberevmnasium, der k. k. Oberreals^'1.11 ;,
und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanslallen dst»"5' j

| den Privafschulen wie den Volks- und Bürgerschulen eingesüh'l|e .

| Schulbücher |
j in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbank' |

zu den billigsten Peisen.
W * Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbuch61

werden gratis abgegeben. "VQ

Ich habe den ganzen Vorrath einer berilhtnteu itotzen^ und Pferdedecken Fabrik u' ^̂ ,
Hälfte des regnlnren Preises übernonnnen und gebe daher, so lange der Vorrath ^i"?'

pv r » tüo l r r i o s i x 3 i«»»s, üiolro, d ro l t o , u u v o r v U « M o b e

. ^ ^ Diese Decken sind 190 Centimeter lang u"° ,̂h
^ ^ W ^ ^ Centinicter breit, mit farbigen Bordnrcn uersl'l)>''
^ ^ W ^ ^ ^ dick wie ein Brett, daher wahrhaft unverwüstlich- ^^,

M^^MWW^, Dn's^ Decken sind in zwei Qualitäten """ ' ^ .
und kostet die PrimaQual i tät hochfein f l . 1^5, o>c s'

Versendung gegen Cassa oder Nachnahine. — ^,d! ' t
» M ^ >G werden nach allen Weltgegrnden diese Decken "..^l'!'>>

^ ^ ^ „ H _ ^ ^ ^ . ^ ^ , ^ . , nud finden überall ungemeinen Anklang, da ^'v,,jh^
anch als Bettdecken verlvendet werden können l»'^ '
mehr^alWns Doppelte gelostet haben.

Ferner sind auch uorräthig:

mit 6 verschieden färbigen Streifen nnd Vordiiren, eomplet, groß, sehr s"" ^ h ^
sl, 2,60 per Stück. Für Fiakerbesiher besonders empfehlend. Anch sind bei mir 5" '̂

ans feinster Bouretseide, in den prachtvollsten Farben: roth, blau, gelb, gn>^ . . ^n " '
gestreift, vollkommen lang nnd breit für das größte Bett, per Stück st. .'l,7l>, ^" Pc>'
nnr fl. 7,—. Hunderte von Danksaguugen nnd Nachbestellungen von uiaßgl'b^'^^ ,„i>
sönlichlcitrn liegen in meinen Bureau zur gefälligen Einsicht auf, nnd erla»
einige derselben zu veröffentlichen. . <u^',,

Äachmailiiig, Post «ambach, 15, I I " » '
Herrn I . H. N a b i » 0 w i c z, Wien. , . ,̂,> >ä>

Da mich Ih re früheren zwei Sendnngen vollkommen befriedigt haben, " ' A i i "
mir noch 20 Stiick Pferde Decken, n. zw. « Stiick von der I. Qualität n>w ,,/^e>ä'''
voil der l l . Qualität zu schicken, bitte jedoch daranf zn achten, dass je zwei ^', s^^'l.
Bordüre haben sollen. Achtungsvoll Fr«i»z .Uiencr, ̂ " ' '

N>. ^,«u, Herrn I . H. N n l i i n o v i c z , Wien. , ,̂ il> si''
Bestelle hiemit 150 Stück Pferde Decken. l<)0 Cm. lang. 1W E,». lire'l, '^,„„.1

hable, zm» Preise von sl. l,75 gegen Barzahlung, und wird mn nmgehende ̂
ersucht. Gemeinde Vorstehnng S t Pulte», am 6, Angnst l««5. . ^..<,th

Für den Bürgermeistern Der Gemcino^^, ,
Tioppn«, !7. I > " "

Herrn I . H . N a b i n o w i cz , Wien. ^i ""
I » l Besitze der nns gesandten Mnsterdecke, ersuchen wir Sie. nns gl>

devil-lben Qualität l!0 Stück prompt zuzusenden nnd zeichnen, Factura "waM'» ^.
Troppan^r Zucker)1iasfinerie Aetien Gefrllschaft A. U. I » l i , i

Herrn I . H. !»ia l i i u v w i c z , Wien. .̂'cke» ^ ,
Ihre werte Eendnug erhalten, bestelle hiemit noch W Stück P f " ^ ' ^ , D.'li"'

seiden Galtnng wie zuerst init roth, gelb nnd blanen Bordüren, Der P " ' ^ -,^ 3>
>uüt bei. pr, Lovaez Patonaer GutsverwaltttNg.' V " " ' ^

U, Petuua. Ungarn, «, Apri l 1«»5. ^ ... „ie»l<""
W a r n u n g : D>1 ich deu Allriuverknuf dieser Decken übernommen
anderer nustaude, PserdeDeäen in dieser Größe uud Qualität zu " " s " " , . ^ 2 ) < i^ ' '
liefern, daher vor deu nachgeahmte» Schwindel-Annoncen gewarnt wird. ( - " "

Adresse:
Wobowiivtm-Maiiiissictiir: J. H. RabinoW*052

Wien, m., Hintere ZollamtflstrassoJ)^^^^^
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' > ' w i / 3 , " ^ '""'' ' " ^ " ' verehrten Kunden
, '""chen dal^ ^ ^ublicuin aufulerlsan, zn >
M t i g bel / ""^ ^"' fabrication meiner

D « rsto
""AbMnnen ^be. (3828) 3 - 2

"»irr n < ^ ? ^ ' ^ i°wohl in ineineni Cha-
U n ° w N ' ' ' ^"«avessplatz itn Jet ,

, ^" ^hlreich^ni Zllspruchc einpfchle nnch
« ^ hochachtungsvoll l

lVl'uline Muuser. '

!ft.ANNA CSILLAG

I*' Übe a" t
6a« Mcrftc Wiittcl / j f f lU

'«& "''^VrPiV^- b e r berühmtesten Sämänner

> W x ^ A ( * & C o m P -
^ * On j; - •' K-^inssgasso Nr. 26.
_w "nb jLb

a
n* S" Men l»ei Carl Kar inger

^ ^ ^ • o * ^ O b r e z a , (Soiffeur.

- ^ ^ — -

** Priester

WEflltt
Triest.

6 l nP<iinLf'? s* e r Commerclalbank
^ichisfj G(JWt*inlageii in öster-
*>k a ^ n Bank- und Staatsnoten
^ücijp 1 in Zwanzig-Franken-
pöichtj. m G o. l d m i t d e r V e r -
l r i den,- iV K a P i t a l und Interessen
^ble,j

 b e l b e n Valuten zurückzu-

^.echsaiSelbe escomptiert auch
•f l'eiUliolUtld gibt Vorschüsse auf
l u den nf W e r 4>apiere u. Waren
, S ä n 3 e n a n n t e n Valuten.
K? den • l c h e Operationen finden
,!aUei.n

 l n . d e u Triester Local-
n Kuii & / e i t w e i s e angezeigten Be-

^ , ^ ^ 1 Statt. (8)52-40

S j c . ,ci, Eieir
C S * * Ma,?,!^0 1 1 '». fUr oinon mittolgcwach-

h *.»6 B w' 1 0 M o t e r a u f o l B O n A n « 2
„ " 8,-~ ' w - a»8 «utor ächnfwollo ;

j, . * *0,--_ " " n bosHoror n
;,e'Uv; " U.ln " » « foi.-ier .

Sl H ° C a f ? ' 2 ' ^ D4aon-Tnohkloidor1 pr. Motor

^ " slulLDiaoa0-1TO:
1!'4.

ullIlnrBtüti-Tricot, relno Schaf-
ft, 5«u ^»a-ÄSlV P

t
a o t o t ! 1 ' P r - M o t o t ••*•"• L °-

Ü Att«ttg H k "• 4 ' °' b U U d b i B " 1 2 '

v S j i " 0 ! 1 - 'J'ncötB, Damou- und
J/N"k r^v'o»i8, ToBklng empfiehlt

UX1- Stikarofsky
'*' fl. ̂ e i » t o r Ä S f k a r t o n fUr dio Horron

% l e i to ?• W. u f|0H. Tuohlngor von mobr als
*V l M» T O I » \ V M I „ I8J Ü 8 BolbHtvorstJlndHch,

^O^ttt?.!'**»1«« k«*t lo lbon» u u r b l u i d l «°-
•..Jfl1« " * ,•'«•» *u v« e , t i e l z u horibeonetiton

l l t" J ^ B S a°eU bS1*' ^ " t o t «»endet werden
%5M'«be V O Ü dio a ' , »"g011 H a d e r t Muator-
U|"l ,'Vh.i u"' l iat ,l Ä O B t o n l u Kürzn nichta

V V t | t l i ( i o i i i ' h " l c i l l " t l " t e r l 1 inaoriereu,
S1'1«» "• u "d ntcht e n dioMuBtorul.Bchnittö

H j * « t l "."»•lorarti V 0 M »««ton, und «h.d dio
« y o,iUio >»l*h '«««»VorgolwnH begroiüich.

> i 6 | U l ' Ä « » *or<b t l
G o l d «««ü«Vge.»ndt.

^ W a t Ui i ü l l O r . b«h? . a n « e n onnnon iu dout-

^ S p r a c h e .

Dr. Hstrtmmms

Auxilium,
boatbowiibrtos Hoilmittol gegon

Harnröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong nnch mciUcinischou Voraclorif-
ton boroitotos Prü])arat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohnö Folgekrank-

^j^s^fe^ heiten, frisch ontstjin-
/^Sffl^jN dono, noch 80 sehr ver-

/f&jäfylk altete gründlich und
W fwe g^j entaprochond schnell.
^ W lffi^>^^ Ausdrücklich vorlango
^ ^ « B B ^ ? / man Dr. Hart man na
' » « ^ Auxi l ium für Horron

2 odor für Damon, und ist
dasselbe sammt bolohronder Broschüre
und oinor zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Ilorrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon K a r t e in allon grös3oron Apo-
thokon um den Prois von fl. 2*80 zu

habon.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., I., Kohlmarkt Nr, 11, Wien.
NB. Horr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 6 Uhr, an Bonn- und Foiortagon
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und wordon daselbst auch fornor wio
bishor allo Haut- und coheimen Krank-
heiten , insbosondiuo Mannesschwäche,
nach überaus glänzend bewährter Me-
thodo, ohno Polgoiibol, Syphilis und
Geschwüre allor Art bostons gohoilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotestor Woiso
besorgt. Honorar mäasig. Auch brieflich.

Wien, S t a d t Sei lergasse Nr. II.
Depot iu Laibuch boi Horrn Ubald

v. T r n k o c z y , Apothokor. (2840) 12

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tago Kündigung 3 Procont
8 „ „ 3V« .

30 w B 3V, „
Die Zinfuss - Ermässigung tritt bni

allon in Umlauf bosindlichon Einlags-
briofon vom 14., 18. Juni, resp. lOton
Juli 1. J., jo nach don botroffondon Kün-
digungafriston in Kiaft.

In Napoleons d'or
SOtügigo Kündigung 3 Procont

3monatlicho „ 31/« »
6 „ „ 31/, «

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/» Proc. Zinsen auf jodon

Betrag (2377) 48
in Napoleons d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau,
Lomborg, Fiumo so wio fornor auf Agram,
Arad, Graz, Honnannstadt, Innsbruck,
Klagenfurt, Laibach, Salzburg sposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effecten sowio Coupons-

Incasso V« Proc. Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Conditionon jo nach zu

troffondeiu Ueberoin-
kommen,

gogi'ii Cro'litorösfiuing in
London odor Paris
'/i Proc. Provision für
3 Monate.

auf Effecten, (J Proc. Zinsen por Jahr bis
zum Botrage von fl. 1000,

auf höhoro Botrüge gomäss
spociellor Voreinbarung.

Triest am 10. Juni 1885.
IM « « T — ^ — M

Prvo berilo in slovnica
za slovenske ljviclske «ole

von IReizing'er u n d Žii^rcier
Verlag von (38C0) 10-C

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
ist vom hohen k. k. Cultusministerium zur Einführung für zulässig erklärt wor-

den und gelangt noch Mitte Oktober d. J. zur Versendung.

A A ^ V V V * ^ X «11. f o i n o n hoUandisohen

^ ^ i ! V ^ ^ LIQUEUREN.
N V

 % Dw\^ ^A*^ aPa^rilcs - ^Tlecierlag-e:

^ T V * ^ ^ WIEN,
*i ^ ^ I., K o li 1 m a r lc t N r. 4.
^ Zur Roquomlichkoit dos p. t. Publicuuiu uiinl dio Ijitjuouru ooht auoh

boi don bokanutou rouunnuiorton Kirmon MI habon.

Carl Kühn & C* inWien
beehren sich, ihre Fabrikate

Stallscfireleißn i d FesterJialter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-

wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, tort-

während durch neue Sorten erweitert.

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren-

handlungen.

ll. ll. aumlil. ' » M llsivilegieste

Billard- und Billardball-Fabrik
Carl Klnill

Wien, IX., Rossau, Rothe Löwengasse Nr. 5—7.
^ ^ ^ Q-OETi-u.Xi.cLot 1 B O 7 . ^ ^ ^

^ßfj^^ Empsiohlt bosondors soino von ihm ^ ^ ^ ^
•y^B neu orfundonon Mantinells, genannt ^ ^ ^ ^ A

^ j B W Excelsior-Banden ä^B^
Mw|^HHfl^H aus feinstem onglischon Kautschuk, B ^ ^ | B ^ ^ B
sfä^^W^^^^W welche hinsichtlich Giito und Dauor- ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ r

^ * ^ ^ ^ ^ ^ ^ haftigkoit allo andoron Mantinolls weit ^QH^ ^^^^
iibortrofTLMi und dabei don gowiss staunend billigon Prois von nur il. 46 por
Billard kosten. Moino k. k. ausschl. priv. Patont-Billardbällo, welcho den Elfon-
boinbiillon in jeder Hinsicht gloichkommon, ompfohlo ich mit oinjährigor Ga-
rantio zu folgenden Preisen: Von 00 bis 62 mm fl. 5, von 63 bis 66 mm sl. G,
von 67 bis 72 mm. fl. 6,50 por Stück. Proiso und Zoichnungon von Billards
gratis und franco. (3712) 20—5

^ St
r—I © ^ 5 g

i ;

^ ^ ^ ^ _ ^ ^ k t m t in -fraocisuti'ii ^tjsteiiwn codčestti člu»fi*'**iiiU}-

^ a S _ « ^ g( n ledern xenomtni^cn Saniseftae&(ficittc *u f\a$>en.
Fubrikezeicben. 3 '
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Ein. gr "u. t erhaltener

Flügel
ist proiawürdig abzugeben odor zu v o r -
m i o t o n . (3932) 3 1

Nüboroa aus Gofälligkeit in <lor Expedi-
tion dioaos Blattes.

Zwei nebeneinander stehende

AmM'
in der Olefantengasse sind zu vertanfen.

Näheres bei der Eigenthümerin Louise
Ve i t im Tabakgewölbc. (39Z0) 8 - 1

Amüsante Bilder
hochfein, brillant in Farben, nach franzö-

sischer Manier, (8820) f>-2
hochinteressant und originell,

20 Stück neueste charmante Sujets fl. 1, 2, 3.
versendet franco und verschlossen

A l e x J. Kle in , Wien, VII. Bezirk, Kirclibergpssc.

Feinster (8838) 2

Oteiraiir Käse
zu haben bei [

Peter Lassnik.
Das erste Wiener

Dieustinanns - Couiiuissions-Institut
dos

Dr. J. Folkmann
(gegründet 1862)

Übernimmt und besorgt prompt Ein- und Ver-
kauf, tJcinimiHsioiiH-HeHcliiiftP allor Art sowiu
prlvittKCMchültliohft An.skünfto tliscrot.
Krifflseh« AiifrUK<'ii 'indon HofortiRC Krle-

iliKuns. (ami7) 2

Wien, IM Wallnorstrasse Nr. 6.

Em Lelirlmg
der deutschen und der slovenischen Sprache mächtig,
mit enlsprechmdl'r Schulbildnng, wird bei mir
sofort mlfssniommeu.

Derselbe mnss 13 bis 14 Jahre alt sein
und die Verpflegung bei seinen Nna.ehoria.en
haben. ^ (8912) 3—2

Heinrich Kcndn
Kamen Modetvctven » ^>eschüft.

Josef Stadier
Bau- u. Galanterie-Spengler

Laibach, Schustergasse Nr. 4
erzeugt kupferne (3270) 7-7

Sparherdwandeln
mit gepresstem Spiegel und Deckel,
ohne jedes Eisen, daher dauerhafter

und bedeutend billiger.

Fräcisions-Waffen-Specialität, Jagdgewehre und
Salonluichsen, Pistolen und Revolver

dor patontiorton Fabrik

H. Arendt in Lüttich (Belgien)
Bind zu m a s s i g c n P r o i s o u zu haben boi

Fr. Kaiser , Büchsenmacher in bihdi.
Nur echt mit Fabriksmarko M. A. für ge-
wöhnliche gute. Qualität. Präcisionawaffon sind
mit Garan t i e sche inen und dorn Stempel
Arend t vorsehen. (494) 6 - 5

Pferde - Licitation. irJ
Von Seite des k. k. Staats - Hengstendepot - Postens zu Selo ^

Samstag den 10. Oktober 1885 um 10 Uhr vormittags
Laibach am Kaiser-Josess-Platze der Hengst Nr. 297 C a n u t u s ,
gauer Rasse, Rothbraun, 8 Jahre alt, 168 Cm. hoch, gegen £ ^ c ̂ n
Bezahlung au den Meistbietenden versteigerungsweise hintang^ ]

werden. ( 3 9 2 ^

H. Branchetta
I Hut-Niederlage

Laibach, Congressplatz Nr. 7, neben dem Theater
ompfioblt soin roich sortiortos Lagor von Seiden- und Fil/Jitlten, Damcuhtttcn ll

Kuppen. Specialität in Knabenhllten. StrohhUte allor Art. r

I P ^ ^ Oliapeaw.x-Ola.qvies *^P| ^340^ ,
' in-und ausländischer Fabrikate, neuester Form und Fa<jon. — Coulantosto Bodio»111'

Undurchdringlich gegen Kälte und Nälsc.

\nr fl. 3.
Nenerfundene beste, dichtgcwebie, warme, " t

same

,Müeger"^ IttHe.
Es nibt nichts NessereS, Dauerhaftere». ^ ,„

geres und Vequemeres, als diese neuersnndenen p " „„t>
-"W««'' v^<^ »Bitrger»-Iacken für Herreu uub Damen, fiir ^l^^!',^lD

Mtldchen, welche in ttrau, Araun, Drapp, Dunkelblan und in schwarzer ssarbc "l>",^z
sind und von Autoritäten rühmlichst anerkannt durch (393l)

I . j Tchmiegsamleit «ach jedem Körper,
2.j E rha l tung g l e i c h m ä ß i g e r Körperwärme,
ll.) Vrsparuug anderer theurer Vberl leider,
^ . j b i l l i g , dauerhaft, schöne moderne Fayon . ^jmt,

Wer riue «Vürger'-Iacke hat, ist für den Winter gegen Kälte am besten V " h
daher soll gewiß jeder den kleinen Betrag nicht scheuen, denn man ist es seiner ̂ '"
heit schuldig.

Allein einzige Verlaufs- und Versendungsftelle gegen Postnachnahme mir bs!

W i e n , V . Vezirk, Wehrgasse 13/12. ^ ^

ff£~~ Mit 1. eines jeden Monates beginnt ein neues Abonnement auf das nunmehr wöchentlich erscheinende, bestunterrichtete, billigste und reichhaltigste ^Fm

Informations-, Börsen-, Finanz- und Verlosungsblatt „LEITHA".
Dasselbe, anerkannt als unparteiisches und gewissenhaftes Fachjournal, berathet bei Kauf, Umtausch und Verkauf von Fonds-, Anlage- und Specula*10^,, S

papieren und verzeichnet in zahlreichen Fachartikeln, «Informationen> und Notizen alle für die Interessenten wissenswerten Nachrichten und Krscheinungen auf ( tl. i
Gebiete der Volkswirtschaft, des allgemeinen Verkehrs, des Handels und besonders der Effectenmärkte. Weitgehendste Informationen und Rathschlag« übev •' t, f
zielle Transactionen gewisssenhaft und kostenfrei (Special-Rubrik). — Cours-, Rentabilitäts-. Paritäts-Tabellen etc. - - Für Oesterreich-Ungarn ganzjährig "iit r•• \
Zusendung bloss 1 fl. 30 kr. Abonnements können mit jedem Tage beginnen (auch durch Postanstalten und Buchhandlungen vorgenommen werden). Interess i
und inhaltsreiche Broschüre (100 Seiten) sowie Notiz- und Verlosungskalender pro 1885 nebst Probenummern gratis und franco. t

(171) 9-6 Redaction und Administration: Wien, Schottenring Nr. 15, vis-a-vis der Börse. ^ 1

Krain. Escompte-Gesellschaft in Liquidation in Laiba^
Roh-Bilanz pr. 30. September 1885. ,^.

Activa. r X*Zfa£#^\
Nr. sl* k r ' N r " ^ * - < y '

1 Conto für laufende Rechnung 67129 21 1 Aclien-Capital-Conto 150 00® ^
2 Conto dubioso der Actionäre 340 826 64 | 2 Acüen-Zin.sen-Conto •?- f ,
3 Conlo-Corrent des Credit-Vereines 17 922 58 3 Sicherstellungsfond-Conto des Credit -Vereines. . uo2 i
4 Conto dubioso des Credit-Vereines 6 496 63 1 4 Sicherstellungssond-Zinsen-Contod. Credit -Vereines 2»» Jt»
5 Himessen-Conto A 20115 — 5 Reservefonds '.onto des Credit -Vereines . . . . j % 9 ?K .
0 Uimessen-Conto 13 26 593 32 6 Conto für laufende Rechnung 24 Jv* Oi
7 Spesen-Conto 1277 73 7 Effecten-Conto %% 7!
8 Miele-Conto 428 — 8 Rimessen-Zinsen-Conto A 413, ^ i
9 (Jehalle-Conlo 3 563 23 9 Rimessen-Zinsen-Conto B 4 ( ^ V J'J |

10 Conto für bedeckten Credit 700 10 Zinsen-Conto für bedeckten Credit *jfi ^ 1
11 Spesen-Conto der Aug. Tschinkel Söhne . . . . 1519 03 11 (Üro-Conto 343 . ^ 1b
12 (!iro-(Julhaben 57 000 — 12 Conto der ersten 25proc. (iiro-Gonlo-Abzuhiiing • ?In J?
13 Cassa-Conto 1120 61 13 Conto der zweiten 25proc. Uiro-Conlo-Abzuhlung. V'iP a
14 (jewinn- und Verlust-Conto 12 892 10 14 Provisions-Conio . . . . . . 1% &

15 Zinsen-Conto für laufende Rechnung 2 'fu\ J > l
16 Mobilieii-Conto . . . . . _ ^ J ^ " 0 ^

557 584 08 " " b 7 ^ ^ ^

Laibach am 30. September 1885.

Krainische Escompte-Gesellschaft in Liquidation. von der Buchhaltung.

Mayer m. p. Jos. Luckmann m. p. Franz Zeschko i». P-

(3933) HuchhaUer.__ _ . . -

qöni<T wnh « ' H n a >»̂ tt 3» . onn tt!«fnm«Qr « Ä^h WnnibrrQ.


